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Planungsraster für die Lernsituation „Dokumentation meines Arbeitszimmers“

Verortung der Stunde: Das folgende Planungsrater beschreibt den Einstieg in die Lernsituation 1(ab der 1.Stunde). In der vorliegenden neuen Lernsituation werden die Schülerinnen und Schüler die Elektroinstallation ihres eigenen Arbeitszimmers dokumentieren. 

Die Dokumentation von Installationen gehört zu den typischen Handlungen ihres späteren Berufsfeldes und ist somit von großer Bedeutung. Es muss davon ausgegangen werden, dass die Schüler noch keine Vorstellung von elektrischen Betriebsmitteln, Schaltzeichen und Schaltplänen haben. Weiterhin haben sie noch keine technischen Zeichnungen angefertigt. Diese Fähigkeiten zu erlangen sind Hauptbestandteil dieser Lernsituation. 

Zeitplanung:

Die Lernsituation ist mit einem Zeitrichtwert von 12 Stunden sehr kurz gehalten. Hiermit möchte ich erreichen, dass die Schüler schon nach kurzer Zeit zu einem Ergebnis kommen. Dieses Erfolgserlebnis soll sie in den weiteren Lernsituationen motivieren über längere Zeiträume an ihren Themen zu arbeiten, ohne das Ziel aus den Augen zu verlieren.

Arbeitsformen:

Da die Schüler zu Beginn ihrer Ausbildung auf sehr unterschiedlichen Wissensständen sein können und ich eine einheitliche Basis schaffen möchte, ist die Arbeitsweise in dieser Lernsituation noch weitgehend auf Lehrerinformationen, –unterstützung und –kontrolle ausgerichtet. In den folgenden Lernsituationen werden die Schüler kontinuierlich selbstständiger arbeiten, bis sie zum Ende des Schuljahres die Planung und Installation eines Mehrfamilienhauses selbstständig durchführen können.
	Handlungs-

Phase
	Handlungsprozesse
	Handlungs-produkt
	Sozial-form
	Entwicklung der Handlungskompetenz
	Medien

	
	
	
	
	Fach
	Personal
	Methoden
	

	Informieren
	Lehrer informiert Lernende über die zu bearbeitende Lernsituation. Anschließend wird der Verlauf der nächsten Unterrichtsstunden dargestellt.
Innerhalb einer Informationsphase werden die Grundlagen zu Betriebsmitteln, Schaltzeichen und zu Schaltplänen vermittelt.

Die Schüler informieren sich selbstständig über die Installation ihres Zimmers.
	Skizzen des Klassenraumes mit Maßangaben, Fotos der Zimmer sowie Skizzen mit Maßangaben, 
	Plenum / 

lehrerzentriert, 
Schülerarbeit
	Die SuS erfassen die Aufgabenstellung, Betriebsmittel, Schaltzeichen, Schaltpläne
	
	
	Beamer, Tafel, 


Klassenraum

Arbeitszimmer

Arbeitsblätter

	Planen
	Schüler überlegen sich eine Vorgehensweise für die Bearbeitung der gestellten Aufgabe.
	
	Einzel-/ Partner​arbeit
	
	
	Die SuS entwickeln Kommuni​kationsfähigkeit.
	

	Entscheiden
	Schüler legen sich auf eine Vorgehensweise fest. 
	
	Einzelarbeit
	
	
	
	

	Ausführen
	Schüler zeichnen die Schaltpläne und erstellen Materiallisten.
	Schaltpläne, Materiallisten 
	Einzel​arbeit
	Die SuS zeichnen Schaltpläne, 
	
	.
	Tafel, 

Arbeitsblätter

	Kontrollieren
	Der Lehrer kontrolliert die Schaltpläne und zeigt Verbesserungsmöglichkeiten auf.
	Korrigierte Dokumentation
	Lehrer-Schüler-Gespräch
	
	Die SuS stärken ihre Kritikfähigkeit.
	
	

	Bewerten
	Schüler bewerten die Installation der Zimmer, suchen Verbesserungsmöglichkeiten, schätzen Kosten ab und wägen ab, ob sich der Kostenaufwand rentiert.
	Verbesserungsmöglichkeiten, Kostenschätzung 
	Plenum, Lehrer-Schüler-Gespräch
	Die SuS sind in der Lage, Alternativen zu entwickeln. 
	Die SuS stärken ihre Kritikfähigkeit.
	SuS setzen sich mit anderen Ideen rational u. verantwortungsbewusst auseinander.
	Overhead, 

Tafel
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